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Inventarium Nr. 0641 Anton Feurstein (* 10.9.1681, + 13.12.1764) und Maria Thurnher (* 29.1.1684, + 29.5.1737)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Inventaryum
Yber deß Ehrsammen Antoni Fürstein, und seiner Haußfrauen seel. Maria Durnherrin zusammen gebracht und aniezo verhandenen Vermögen so auf Dato den 13tn April 1755.
durch und in Beyweßen deß Hl. Ambts Amman Joh. Caspar Feyrstein, Hl. Joh. Georg Stauder deß Ghts als Beystandt deß Sohnes Martin Feyrstein, Hl. Joh. Caspar Ronberg alß
deren verhandenen 4 Kinder Nammens Rochus, Anna Maria, Francisca, und Anna Durnherrin Erpettner Vogt, Johannes Zum Tobel Ghtschber, und Dochtermäner Antoni
Hueber wie auch Mr. Michäel Mezger, und der Sohn Martin und Rochus Hueber, eine Ghts breüchige Taillung vorgenohmen alwaha anforderist daß Vermögen in Ligendt, und
Fahrenden alß Außgaab beschrieben, und Folth Führt worden wie hernach volgt. alß.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Erstens daß verhandene Hauß, Stadl, Hofstatt, Garthen, und Reben, wie ein solches alda in dem Oberdorf ligendt, und in seinem Zihl, und

Marckhen begriefen und angeschlagen Pr. yber die darauf stehende 10fl Ca. der Frühemeß Pfrundt pr. 400 - -
Ein Ackhar an dem Feldtgraben 4 ½ Viertl und 3 Meßle á 30fl 140 - -
Ein Stückhle Gueth ahn dem Kirchweeg 2 ½ Vierling, yber die darauf der ins Rorate p: 10fl Ca. annoch 8 45 -

548 45 -
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Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Einnamb

Ein Stuckhe Stuckh Gueth in dem Wißachar 7 ½ Viertl, und 1 Fierling á 40fl thuet 310 - -
Ein Ackhar an dem Altweeg 4 Viertel 1 Vierling 3 Meßle 38fl 168 - -
Ein Stuckhe Gueth in dem Widach 23 Viertl á 18fl 414 - -

Ein Stuckhe Gueth in dem Hatler Veldt an dem Böckhler genandt á 40fl 270 - -
Ein Ackhar in dem Salach unders Beckhen Bündt ob dem Scheff Ackhar 14 Vierling á 38fl 133 - -
Ein Äckharle in dem Salach ob den Under Beckhen Bündt 3 Viertl á 38fl 114 - -

Ein Stuckhe Gueth in dem Graben 5 Viertl á 30fl 150 - -
Ein Stuckhe Saygueth in dem oberen Hainzen Behr 17 Viertl á 15fl 255 - -
in dem Underen Hainzen Behr der Erste Ackhar gegen Bregenz 4 Viertl á 15fl 60 - -

Ferners der andere Ackhar 3 Viertl 1 Vierling á 12fl 39 - -
Item der 3te Ackhar alda 12fl 3 Viertl 1 Vierling á 12fl 39 - -
Der Vierte Ackhar alda 13fl 3 Viertel á 13fl 42 - -

Latus 1994 - -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Einnamb
Ein Maadt in Bernsrüethi 100 - -
Ein Maadt auf dem underen Wahlen Maadt 50 - -

Ein Heü Maadt in den Achmeder 60 - -
Ein Maadt in dem Fischbach 80 - -
Ein Maadt in dem Fischbach ob dem Kirchweeg 50 - -

Ein Maadt in den Weyer Meeder 30 - -
Ein Maadt in den underen Mitten Brunnen 80 - -
Ein Holz Taile in dem Schauinger 30 - -

Ein Holz Tail hinder dem hochen Rieß in dem Steinebach 50 - -
Ein Holz Taille in dem Steinebach bei Melle Rüethi Rieß 25 - -
4 Küe Rechter in der oberen Günderstaal 35fl 140 - -

2 Rindts Rechter auf dem Wöster 18 - -
Der Dochterman Antoni Hueber sol Ca. 100 - -
Ferners sol er weegen Empfangene Gelt der Hailß Kue 16 30 -

Der Dochterman Mr. Michel Hueber sol Ca. 200 - -
sol weegen der Hailß Kue 18 - -
Der Sohn Martin Feyrstein sol Ca. 300 - -

Latus 1347 30 -
Erst Latus 548 - -
2 Latus 1994 - -

3889 30 -
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Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Bei vorstehenden Vermögen ist Außgaab

Erstens Hl. Johannes Danner Ca. 280 - -
Und Zins mit M: 1754 14 - -
Mr. Johannes Lueger Schmidt 9 16 -

Joh. Georg Wehinger 2 21 -
Joh. Caspar Ronberg Steür und Medergelt 9 44 -
Joh. Michäel Ronberg für Eyßen 3 44 1

Den 3 Dochteren sol man noch weegen der Außsteür, yber daß Pett Gewandt 2 Kristle, und 1 Trog so sie in Natura empfangen p: 150 - -
Dem Sohn Rochuß sol man weegen der Außsteür 60 - -
Dem Sohn Martin sol man weegen der Außsteür yber daß waß er ahn den Hochzeith Claid, und anderes Empfangen p. 26fl annoch pr. 34 - -

563 5 1
Ferners sol man dem Dochterman Antoni Hueber Zinß weegen deme daß ihme sein gebihrendes Muetter Gueth nicht völlig gegeben
worden für 12 Jahr 120 - -
Item sol man dem Dochterman Michl Hueber Zinß weegen seinem Muetter Gueth so er zu fordern gehabt hette 6 Jahr 30 - -

Summe der Außgaab – 713s5x1d. 713 5 1

Wan obstehende Außgaab p. 563fl 5x 1d von dem Vermögen Pr: 3889fl 30x abgezogen Würdet so erhellet daß an Leedigen Vermögen
verbleibt pr: 3326fl 24x 3d. Betrift Vatter, und Kinderseiths iedem Tail die Hälfte
Weillen man die zu gebrachte Mittel in gleichen Werth gehalten Pr. 1663fl 12x 1d.
Betrieft also den Kindern iedem zum 7tn Tail weill der Vatter den Kindts oder 8tn Tail Entschlagen iedem Pr:

Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Wan also vorstehende Außgaab p: 713fl 5x 1d von dem Vermögen Pr: 3889fl 30x abgezogen würdet so Erhellet ahn Ledigen Vermögen
verbleibt 3176fl 24x 3d betrieft also dem Vater, und den Kindern iedem zum halben Tail weilen man daß zu gebrachte Vermögen in
gleichen Werth Erachtet p: 1588fl 12x 1d.

Betrift von dem Muettergueth iedem Kind zum 7tn Tail Ursachen der Vatter seinen gebihrenden Kindt oder Leibdings Tail Entschlagen
Pr: 226fl 53x

Dato hat der 4 Kinder Hl. Vogt Joh. Caspar Ronberg deß Ghts, Antoni Hueber und Mr. Michäel Hueber, den Bruder Martin Feyrstein für sein
Erb Ansprach weegen seinem gebihrenden Muettergueth auß gelöst, und ihme ohne die Fahrnus, und ihme yber die 266fl so er in die
Erbschaft zu thuen schuldig geweßen. annoch zu bezahlen versprochen pr: 11fl.
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Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No: 1
Erstens daß halbe Hauß Stadl. Hofstatt und Zugehör 200 - -
Daß Stuckhe Gueth in dem Wißachar halb 155 - -

Ein Stuckhe Gueth in dem Widach halb 207 - -
Daß Stuckhe Gueth an dem Böckhler halb 135 - -
Daß Seymaadt in dem oberen Hainzen Behr halb gegen Embs 127 30 -

Den Ersten Ackhar in dem Underen Hainzen ber gegen Bregenz 60 - -
Der andere Ackhar gegen Bregenz alda 39 - -
2 Küe Rechter in der oberen Günder Stal 70 - -

1 Rindts Recht auf dem Wöster 9 - -
Ein Ackhar an dem Altweeg 168 - -
Ein Äckharle under Beckhen Bündt yber die der Caploney Prundt bey S: Sebastiani Oberdorf Jährl. 19d 114 - -

Daß Stuckhe Gueth an dem Kirch yber daß darauf stehende Rorate 10fl Ca. 8 45 -
Daß Maadt in Beris Rüethe 100 - -
Ein Maadt in dem underen Fischbach 80 - -

Ein Heü Maadt in den Achmeder 60 - -
Daß Maadt in den Weyer Meeder 30 - -
Ein Holz Tail in dem Schauinger 30 - -

Daß Holz Taille in dem Steinebach 25 - -
Bey Michl Hueber Ca. 94 - -
Bey Martin Fürstein Ca. 133 - -

1845 15 -
solen dabey Außgaab 256fl 40x
Hl. Johannes Danner Ca. 140 - -

Und Zinß mit M: 1754 7 - -
Den 3 Dochtern weegen der Außsteür 100 - -
Hl. Joh. Caspar Ronberg 9 44 -

256 44 -
obiger Booden ist den Kindern mit Loß worden
Ferners sollen sie dem Vatter weegen dem Sohn Martin 133 - -
Item dem Martin Fürstein 11 - -

400 44 -
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Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No 2:
Erstens daß Hauß Stadl Hofstatt Reben und Zugehör 200 - -
Daß Stuckhe Gueth in dem Wißachar halb 155 - -
Ein Stuckhe Gueth in dem Widach halb 207 - -

Daß Stuckhe Gueth an dem Böckhler halb 135 - -
Daß Seymaadt in dem oberen Hainzen Behr halb gegen Bregenz sol man fahren wie biß Dato 127 30 -
Ferners den 3tn Ackhar gegen Bregenz in dem underen Hainzen Behr 39 - -

Den Ersten Ackhar gegen Embs alda 42 - -
2 Küe Rechter in der oberen Günder Stal 70 - -
1 Rindts Recht auf dem Wöster 9 - -

Ein Stuckhe Gueth ind dem Graben 150 - -
Ein Ackhar in dem Salach ob dem Schefackhar 133 - -
Ein Ackhar an dem Feldtgraben 140 - -

Ein Maadt in der underen Mittenbrunen 80 - -
Ein Maadt auf dem underen Wahlen Maadt 50 - -
Daß Maadt in dem oberen Fischbach 50 - -

Ein Holz Tail in dem Hochen Rieß 50 - -
Bey Michl Hueber Ca. 94 - -
Bey Martin Fürstein Ca. 133 - -

1864 30 -

sol dabey dabey Außgaab 275fl 55x 1d

Erstens Johannes Danner Ca. 140 - -
Und Zinß M: 1754 7 - -
Dem Sohn Rochus Fürstein weegen der Außsteür 60 - -

Den 2 Dochtern weegen der Außsteür Resto 50 - -
Mr. Johannes Lueger Schmidt 9 16 -
Joh. Georg Wechinger Ca. 2 21 -

Joh. Michl Ronberg 3 44 1
No: 1 - 4 -
Antoni Hueber 3 30 -

275 55 -
obiger Booden ist dem Vatter mit Looß worden.
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Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No: 1.
Erstens den 3ten Tail ahn der halben Haymath 66 40 -

Item daß halb Stuckhe Gueth in dem Wißachar 155 - -
Daß Maadt in dem underen Fischbach 80 - -
Den 2 halben Tail ahn dem halben Maadt im Hailzen Behr den Ersten Tail gegen Embs 63 45 -

1 Küe Recht in der oberen Günder Stal 35 - -
Daß Maadt in Achmeder halb 30 - -
Den 3tn Tail ahn dem halben Widach 69 - -

Daß Holz Taille in dem Schauinger 30 - -
Daß Güetle ahn dem Kirchweg yber daß darauf stehende Rorate Ca. 10fl 8 45 -
Bey Michl Hueber 32 36 2

570 46 2

Dem Vatter weegen dem Sohn Martin Außgaab 133 - -
Hl. Johannes Danner Zinß - 33 -
obiger Booden ist dem Sohn Rochus und Anna mit Loß worden. 133 33 -

No: 2.
Erstens den 3ten Tail ahn der halben Haymath 66 40 -

Item daß halb Stuckhe Gueth am Böckhler halb 135 - -
Daß Maadt Beres Rüethi 100 - -
Den 2 halben Tail ahn dem halben Maadt gegen Embs den andern Tail 63 45 -

1 Küe Recht in der oberen Günder Staal 35 - -
Daß Maadt in Achmeder halb 90 - -
Den 3tn Tail ahn dem halben Widach 69 - -

Daß Holz Taille in dem Steinebach 25 - -
1 Rindts Recht auf dem Wöster 9 - -
Bey Michl Hueber 37 17 -

570 42 -
sollen dabey auß

Den 3 Dochtern Außsteür p: 100 - -
Hl. Joh. Caspar Ronberg 9 44
Martin Fürstein 11 -

sol No. 3 2 49
Johannes Danner Zinß 6 27
sol No 6 27 -

133 38 -
obiger Booden ist der Dochter Anna Maria, und Francisca mit Loß worden.
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

No 3.
Erstens den 3ten Tail ahn der halben Haymath 66 40 -
Item den Ackhar ahn dem Altweeg 168 - -

Den Ackhar zu Beckhen Bündt yber die Jährl. der Capel Oberdorf 7d 114 - -
Den großen Ackhar in dem undern Hainzen Behr gegen Bregenz 60 - -
Den andern Ackhar alda 39 - -

Daß Maadt in den Weyer Meeder 30 - -
Den 3tn Tail ahn dem halben Widach 69 - -
Bey Michl Hueber Ca. 24 6 2

570 46 2

sollen dabey Außgaab
Hl. Johannes Danner Ca. 140 - -

ist umb 6fl 27x zu Vill verwißen hat selbes bey No 2. ein zu Nehmen.
obiger Booden ist dem Antoni Hueber, und Michäel Hueber mit Loß worden.

Eß ist zu Wißen daß der Vier Leedigen Kinder Vogt Hl. Joh. Caspar Ronberg deß Ghts, dem Vatter Antoni Fürsten, dero Kinder gebihrenden
ahn Thail der Fahrnus, Käufl: yberlaßen, yber daß waß selbe, an Pett Gewandt, und Garn, oder Duch Empfangen, für welches er Vatter den
Kinder zu bezahlen versprochen Pr: 140fl betrift iedem zum 4tn Tail p: 35fl

Seite 10: unbeschrieben
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Ahn Fahrnus ist verhanden yber daß angemacht Pett, 1 S: V: Kue sambt lehren Trog, so dem Vatter nach Ghts Gebrauch zum Votauß
gebihrt

Erstens das braun Roß sambt Geschirr und Wagen Satel 22 - -
der Rap sambt Geschirr 26 - -
daß verhandene Heü, und S: V: Bau 18 - -

die gelb Kue 12 - -
die Rott 15 - -
daß grau Kuele 12 - -

daß gelb Rindt 15 - -
daß schwarz Rindt 9 - -
daß Stierle 6 - -

daß Kalb 5 - -
daß verhandene Brenholz, Seeg Hölzer Bretter Steckhen, Stangen Stüesten, und all ander der gleichen hüelzene War sambt den Hainzen 36 - -
Kuepfer Geschirr 10 - -

Ferners der Wagen Pflug und alligliche Zugehör waß zu Roß, und Wagen gehörth 25 - -
die Eyßen Wahr 5 - -
daß Milch Geschirr, Crauttstanden, und all ander der gleichen hüolzen Wahr 5 - -

221 - -

6 Stuckh Wein Faß 6 - -
4 Aymer Wein 6 - -

10 Aymer Wein 5 - -
Keß 5 - -
Flax, und Cueder 4 - -

3 Viertl Leinsath, und 2 ½ Vierling Hampf Sohmen 3 30 -
ohngefähr 6 Viertl Türgen 4 30 -
6 Viertl Opfelschniz 3 - -

80 Rieste Schneller 20 Cüederin 6 40 -
2 geringe Bettle 6 - -
Latus herüber 221 - -

270 40 -
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Seite 12:

No. 641.
Inventaryum
Yber deß Antoni Feyrstein in dem Oberdorf, und seiner Haußfrauen seel. Maria Durnherrin sel.
So beschechen den 13tn April anno 1755.


